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An die ausbildungspflichtigen Betriebe 

im Kanton Aargau 

 

29. September 2023 

Informationsschreiben betreffend Ausbildungsverpflichtung in nichtuniversitären Gesund-

heitsberufen und Fachkräftesituation im Kanton Aargau 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Gerne informieren wir Sie über Neuigkeiten zur Ausbildungsverpflichtung (ABV) und zur Fachkräfte-

situation im Kanton Aargau: 

1. Übersicht der Anzahl Ausbildungsabschlüsse und -beginne im Kanton Aargau 

Im Jahr 2023 wurden 181 Pflegefachfrauen HF und Pflegefachmänner HF diplomiert. Dies sind neun 

Pflegefachpersonen HF weniger als im Vorjahr. Eine deutliche Steigerung der Anzahl Abschlüsse 

wurde bei den Fachfrauen und Fachmänner Gesundheit (FaGe) EFZ erreicht; es sind insgesamt 484 

Abschlüsse (+56). Bei den Assistentinnen und Assistenten Gesundheit und Soziales (AGS) ist die 

Anzahl der Abschlüsse um 24 zurückgegangen. 

Tabelle 1: Entwicklung der Anzahl Ausbildungsabschlüsse zwischen 2013 und 2023 

 

Quelle: OdA GS Aargau AG, September 2023 

Erstmals seit 10 Jahren sind die Studierendenzahlen (Tertiärstufe B) rückläufig. Dieser Rückgang 

zeigt sich insbesondere in der Studierendenzahl für den Studiengang Pflege HF (2 und 3 Jahre). Im 

Vergleich zum Vorjahr starteten 2023 34 Personen weniger. Die Zahl der FaGe EFZ und FaGe 

Nachholbildung (NHB) stieg jedoch weiter an. 

 
Tabelle 2: Entwicklung der Anzahl Ausbildungsbeginne zwischen 2013 und 2023 

 

Quelle: OdA GS Aargau AG; Sekundarstufe II: Stichtag 25. August 2023 und Tertiärstufe: Stichtag 18. September 2023 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Pflege HF 134 188 146 174 161 196 188 176 184 190 181

Operationstechnik HF 20 25 30 40 28 32 36 41 40 47 48

FaGe EFZ 241 251 282 336 334 383 387 456 407 428 484

AGS EBA 56 73 71 101 109 110 130 144 150 178 154

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

AGS EBA 93 99 117 112 163 155 150 174 170 159 144

FaGe EFZ (3 Jahre) 290 328 339 384 457 468 488 487 503 483 512

FaGe NHB EFZ (2 Jahre) 80 88 80 103 87 88 84 97 98 79 107

Pflege HF (3 Jahre) 68 57 64 62 57 76 64 76 72  53  38

Pflege HF (2 Jahre) 81 114 127 153 149 152 153 160  140  147 128

Operationstechnik HF 36 43 46 46 48 45 56 62 61 51 51

Höhereinstieg OT HF 4 9 4 2 3 3 0 1  0  0 2

FMS 21 19 29 29 26 24 36 32 42 42 44
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2. Benchmark 2023 wird veröffentlicht 

Die Publikation des Benchmark 2023 (Ausbildungstätigkeit 2022) erfolgt am 16. Oktober 2023 auf 

der Webseite des Kantons Aargau (https://www.ag.ch/ausbildungsverpflichtung). Dargestellt ist aus-

schliesslich die betriebsspezifische Leistungserfüllung (Soll-Punkte) vor dem Ein- und Verkauf von 

Ausbildungspunkten des Ausbildungsjahrs 2022. Der Benchmark verschafft der breiten Öffentlichkeit 

einen Überblick über die Leistungserfüllung (Ausbildungspotenzial) der einzelnen Ausbildungsbe-

triebe und unterstützt diese bei der Planung eines Ein- oder Verkaufs von Ausbildungspunkten.  

3. Pflegeinitiative – neues Bundesfördergesetz verlangt ein praxisorientiertes und qualitätsge-

leitetes Ausbildungskonzept 

Das neue Bundesgesetz über die Förderung der Ausbildung im Bereich der Pflege (Bundesförderge-

setz Pflege) vom 16. Dezember 2022 verlangt von den Kantonen, dass sie die praktische Ausbildung 

von Pflegefachpersonen fördern. Um dieses Ziel zu erreichen, sind die Kantone verpflichtet, sich mit 

Beiträgen an den Kosten der praktischen Ausbildung zu beteiligen (Art. 5 Abs. 1 Bundesfördergesetz 

Pflege). Im Gegenzug sind Spitäler, stationäre Pflegeeinrichtungen und Spitex-Organisationen, die 

praktische Ausbildungsleistungen erbringen, verpflichtet, ein Ausbildungskonzept zu erarbeiten  

(Art. 4 Bundesfördergesetz Pflege). Das Konzept soll den Rahmen abstecken, in dem die praktische 

Ausbildung stattfindet. Dazu gehören namentlich die vorhandenen personellen Ressourcen, deren 

Kompetenzen und die Infrastruktur für die erforderlichen praktischen Ausbildungsleistungen sowie 

Massnahmen zur Sicherung der Qualität der praktischen Ausbildung. Das Konzept soll die Ziele und 

die Schwerpunkte der praktischen Ausbildung aufzeigen. Es soll ausserdem ein Mengengerüst über 

die zur Verfügung stehenden Ausbildungsplätze enthalten.  

Vor diesem Hintergrund hat die Abteilung Gesundheit in Zusammenarbeit mit der OdA GS Aargau 

AG und der höheren Fachschule Gesundheit und Soziales Aarau (HFGS) einen Leitfaden für die Er-

stellung eines gesetzeskonformes und qualitätsgeleitetes Ausbildungskonzept für die Praxisausbil-

dung von Gesundheitsberufen erarbeitet (Leitfaden Ausbildungskonzept.pdf). Der Leitfaden gilt als 

Arbeitsinstrument und soll die Ausbildungsbetriebe bei der Erstellung eines betrieblichen Ausbil-

dungskonzepts unterstützen. Der Leitfaden basiert auf den gesetzlichen Grundlagen und Erkenntnis-

sen aus der Praxis und benennt alle relevanten strukturellen und inhaltlichen Rahmenbedingungen 

unter Berücksichtigung des neuen Bundesfördergesetzes Pflege.  

Der Leitfaden ist auf den Webseiten der OdA GS Aargau AG (https://www.oda-gsag.ch/) und HFGS 

(https://www.hfgs.ch/) verfügbar. Beratende Auskünfte zum Leitfaden erteilen Ihnen gerne Stefanie 

Laube, stv. Schulleiterin, HFGS, E-Mail stefanie.laube@hfgs.ch, oder Dr. Esther Warnett, Geschäfts-

führerin, OdA GS Aargau AG, E-Mail esther.warnett@oda-gsag.ch. 

4. Förderung des Berufs FaGe 

Mit einem neuen Zertifikatskurs "Fachvertiefung FaGe in der Akutpflege" soll die Berufsgruppe FaGe 

EFZ gestärkt werden. Mit der Kompetenzerweiterung in klar definierten Bereichen können FaGe 

nach Abschluss des Zertifikatskurses wesentlich zur Unterstützung der HF-Pflegenden beitragen und 

diese künftig noch wirkungsvoller entlasten. Die Zusammenarbeit zwischen der OdA GS Aargau AG 

und dem Gesundheitsnetzwerk der Zentralschweiz XUND erlaubt Interessierten seit September 2023 

den Zugang zum dort bereits erfolgreich eingeführten Zertifikatskurs "Fachvertiefung FaGe in der 

Akutpflege". Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, erreichen Sie Ruth  

Fischer, Bildungsexpertin OdA GS Aargau AG, ab 16. Oktober 2023 (Telefon Nr. 056 460 71 25). 

5. Terminplan 2024 für die Dateneingabe der Ausbildungsleistungen 2023 

Die Selbstdeklaration der Ausbildungsleistungen 2023 im webbasierten Online-Tool ABV startet am 

8. Januar 2024 und dauert rund fünf Wochen (Eingabeschluss 11. Februar 2024). Die Eingabe der 

Daten ist nur innerhalb dieses Zeitraums möglich.  

https://www.ag.ch/de/verwaltung/dgs/gesundheit/gesundheitsversorgung/ausbildungsverpflichtung
https://www.ag.ch/media/kanton-aargau/dgs/dokumente/gesundheit/gesundheitsversorgung/final-leitfaden-ausbildung.pdf
https://www.oda-gsag.ch/
https://www.hfgs.ch/
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Bitte merken Sie sich die folgenden Termine vor: 

8. Januar – 11. Februar 2024 Dateneingabe durch die Betriebe 

4. – 22. März 2024 

(bis 24. März 2024)  

Zeitfenster für einen Ein- und/oder Verkauf  

Eingang der Dokumente bei der OdA GS Aargau AG 

18. – 28. März 2024 Einreichung zusätzlicher Unterlagen zur Plausibilisierung VZÄ (nur Spitäler)  

28. März – 3. Mai 2024 Plausibilisierung der Ausbildungsleistungen (VZÄ / KLV-Stunden) 2023 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Mitwirken und stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

Olivier Gerber 

Leiter Abteilung Gesundheit  

Noëlle Edion 

Leiterin Fachkräfte Gesundheit 

 

Kopie 

• vaka 

• ASPS 

• Senesuisse 

• OdA GS Aargau AG 

 


